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2. Umweltgefahren durch Pipelines 

Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 25.10.2012 
 Die SPD-Stadtratsfraktion hat mit Schreiben vom 25.10.2012 

beantragt das Thema „Umweltgefahren durch Pipelines“ auf die 
Tagesordnung der nächsten Sitzung des Ausschusses für 
wirtschaftliche Unternehmen zu setzen. 
 
Nach Auffassung der Verwaltung ist eine Beratung der 
Gesamtproblematik eher in dem Umwelt-, Verkehrs- und 
Planungsausschuss der Stadt zu führen.  
 
Die Verwaltung hat daher in Absprache mit dem 
Ausschussvorsitzenden den Pressesprecher der Shell Deutschland zu 
der Sitzung eingeladen.  
 
Der Pressesprecher der Firma Shell, Graf Constantin von Hoensbroech 
berichtet über die aktuelle Situation im Zusammenhang mit der 
Undichtigkeit in einer Verbindungsleitung für Flugturbinenkerosin. 
Herr von Hoensbroech betont, dass es sich im vorliegenden Fall um ein 
singuläres Ereignis handelt. Aber grundsätzlich wird jedes Ereignis zum 
Anlass genommen, die Gefahrenabwehr weiter aus zu bauen. Aufgrund 
der aktuellen Vorkommnisse werden z. Z. die technischen 
Möglichkeiten zur Heruntersetzung der Alarmstufe geprüft.  
 
Auf die Nachfrage, ob der Kerosinschadensfall in Wesseling 
Auswirkungen auf die Trinkwasserbrunnen in Niederkassel hat 
entgegnet die Verwaltung, dass ausgeschlossen werden kann, dass das 
abfließende Niederkasseler Grundwasser durch die Leckage 
beeinträchtigt ist.  
 
Die hierzu erarbeitete Stellungnahme des Technologiezentrums 
Karlsruhe ist neben der Präsentation des Vortrags von Herrn von 
Hoensbroech dieser Niederschrift beigefügt. 
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